
Angekommen ben 23. November < 3 3 l .
'Hr. Wilhelm Lippich, und Hr. Franz Erschen,

Doctoren der lNedicin; beide von'Wien. — Hr. Phi-
lipp Krauß, k. k. Ho-frath, von Trieft nach Wien.
— Hr. Friedrich Maßini , Ballet - Nänzer, sammt
Gattinn, von Wi«n nach Verona.

Den 2^. Hr. Nudolph Norde, Handelsmann,
und H n Anton Zinke/ Handlungsagcnt;'beide von
Nriest nnch ^jratz. ^

Ab'gereist den 2ll. N o v e m b e r ^ 8 3 t .
Hr. Anton Wunsch, Polizoy-Ober-Commissar/

und Hr. Anton Linasfi, Polizry-Commissary beide
nach Agram. < - - ' '

.<, Den-25.- Hr. HeinricheMfF, Kaufmann, von
Wien nach bliest.,

«Nuberuial-MorlKut'barunOelU ^
Z. 1675. ( l ) 'Nr. 14Y72.

- , E d l c t ^ "
des k- k. inncröstnr. küst^nländ. Appcllatwns-
Gerichtcö. — Nachdcm (Veilie ki 5. Majcsiat
vevmoge allel'höch!icr Entschließung vom 20.
October i l 'Z i , , d'.e Ansicllung cincs nberzäh-
ligen fünften Rathes bci dem k. k< Stadt-,
und ^'andrcchte, zugleich Enmmalgerjchte zu
Görz, mit dcm spstemisirtcn Gehalte von jähr-
lichen i/,00 fi. <3. M . , allcranadigsi zu be»
willigen geruhet haben, so wird dieses mit
dem Anhange zur «llgcmcinm Kenntniß ge-
bracht, daß alle Jene, welche sich um diese
Stel le, womit das Vorrückungsrccht in dic
hohem Besoldungen von 1600 und 460« ss.
verbunden ist , zu bcwerben gedenken, ihre
dicßfallig gehörig dclcgrcn Gesuche mit drm
Zeugnisse über die vollständige Kenntniß der
ttaliemschm Sprach?, und der Erklärung,
^b und in welchem Grade sie m verwandt-
schaftlichem Verhaltnisse mit dem dortigen Naths-
oder wnftlgcn Amtspersonale stehen, binnen
vier Wochen vom Tage der Einschaltung die-
ses Edlttes ln dem Wiener Zcitungsblatte durch
chre Vorstände bei dem k.k. Görzer Stadt- und
Landrechte einzubringen haben. — Klagenfurt
«m 9. November i b Z i .

Z. 1666. (2) 3<! (^"d. ^ r . 252i3.
K u n d m a ch u n g ,

die Verordnung der königl. baterischcn Regie-
rung des Ober-Donaukrciscs, hinsichtlich des
Vcrl-'chres, insbesondere mit Tirol und Vor-
arlberg und mit Italien betreffend. — Es ist
angeordnet, daß, so lange die bisherige Be-
stimmung noch besteht, wonach Reisende und
Waaren aus angesteckten oder verdäch-
t i g e n Gegenden an den dießscitigcn Gränzen
nur unter Beobachtung cincr Contuwazfrist
von zehn und i-c^^eciive zwanzig Tagen ein-
treten können, bel dem Eingänge so l chc v
Reisenden und Waaren über T i r o l , die von
diesen Nclscnden an dcr österreichischen Cor-
dons - Linie bestandene Eontuma; nicht den
freyen Eintritt an der dießseitigen Gränze bc-
gründcn könne, daß vielmehr die bereits er-
standene Contumazzclt nur an der von dicßseits
noch vorgeschriebenen in Abrechnung gebracht
werden könne. — Die Contu'mazzcit für an-
dere Reisende und Waaren, die aus und übcr
Tirol-und Vorarlberg kommen, ohne ein an-
gestecktes oder verdächtiges Land- berührt zu
haben, wmdc auf fünf Tage fcstgn'ctzt. Waa-
ren, die aus den gesunden Gegenden von Ita<
lien m Verpackung ubcr Ti ro l kommen, und
bci welchem es unzweifelhaft ist, daß sie unter
Wegs nicht eröffnet wurden, und daß die
Verpackung cine Veränderung nicht erlitten
hat, werden mit Beobachtung einer angemes-
senen äußern Deslnfection sogleich zum E:n-
tritte in Baiern zugelassen, dagegen bleiben
Reisende und Waarenft'lhrer der angeordneten
fünftägigen Beobachtung für ihre Person und
der entsprechenden Dcsinfemon ihrer Effecten
unterworfen, sofcrne die Neiscndcn nicht vor-
ziehen sollten, die vor dem Emttitte nach Bai-
crn nöthige zwanzig-, rL8p<3Q»ivo zehn-, und
i'<?5 ĉ?ouv6 fünftägige Contumaz in jener An-
stalt, welche an der Gränze zwischen Oester-
reich und Tirol oder Ital ien errichtet ist, aus-
zuhalten, und sofort sich darüber bei dcm Ein-
tritt an dcr baimschen Gränze zu legitimiren.,
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^ — Zum Vollzug dieser Anordnungen werden
nunmehr unverzüglich bei Füssen und bei Lin-
dau Eontumaz - Anstalten errichtet, und cs
sind vom i . November d. I . anfangend, diese
beiden Puncte die einzigen, bei welchen
Reisende und Waaren aus Tirol und Vor-
arlberg den baienschen Oder-Donaukreis di-
rect betreten können. — Augsburg den 22.
October i 3 3 l .

S t a M - mm lanvrechtliche ^erlautbarungkn.

A 167Z. (1) N r . 7762.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird der Ursula Claudia Katha-
rina Robidin, gebornen Walderm oder deren
Erben mittelst gegenwärtigen Evicts erinnert:
Es habe wider selbe bei diesem Gerichte die k. k.
Kammerprocuratur, «omina des Rcligions-
fondes, als Eigenthümennn der Herrschaft
Landstraß, Klage eingebracht, und um Vcr-'
lähnerklarung der Forderung pr. 1000 fl.
sammt allfalllgen Zinsen, aus der ^ a r ^ d i a ^
<-2) ääo. 1. April 17^6, 0«̂  in^^». 21. Au-
gust 1761, und Nichtigerklärung der letztcrn
gebeten.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten, Ur-
sula Claudia Katharina Robidm, geborncn
Walderm, oder deren Erden diesem Gerichte
unbekannt, und weil ftlbe vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierottigcn Genchtsadvoca-
ttn, Dr. Burger, als Curator bestellt, mitwel«
chem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird. Zur Verhandlung dieser
Streitsache wurde die Tagsatzung auf den 20.
Februar ,832 , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. Stadt- und ^andrechte bestimmt,

' und die Beklagte oder deren Erben dessen zu
dem Ende erinnert, damit selbe allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter, Or. Burger, Rechtsbe-
helft an die Hand zu geben oder auch sich selbst
cmen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
selbe sich die aus ihrer Verabsaumung entste-
henden Folgen selbst beizumessm haw l werden.

Laibach am 19. November i 8 5 i .

Z. 167 l . ( 0 Nr . 7763.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in K ram, wird dem Dinzl v. Angerburg,
und dessen allfalllgen Erben mittelst gegenwär-
tigen Edictes erinnert: Es habe wider densel-

b e n , bei diesem Gerichte das k. k. krainensche
Fistcalamt, in Vertretung der Neligionsfonds-
hcrrschaft Landstraß, die Klage eingebracht,
und um Verjahrterklarung der Forderung pr.
2oao ft. aus der t^lrt,» bian«:,) dHo. 1. Jän-
ner 1757, und Nichtigerklärung dieser Lchcern
gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Dinzl v Angerburg, diesem Gerichte unbekannt,
und we»l er vielleicht aus den k. k. Erdlanden
abwesend ist, so hat man zu seiner Vertheidi-
gung, und auf seine Gefahr und Unkosten
den hierortlgen Genchtsaduocaten, ^ i - . Bur-
ger, als Curaior bestellt, mtt welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
dcn wird. Zur Verhandlung dieser Streitsache
ift die Tagsatzung auf den 20. Februar i332,
um g Uhr Vormittags, vor diesem Gericht«
angeordnet worden, welches dcm er^atmten
Beklagten dessen zu dem Ende erinnert wu 'd ,
damit er allenfalls zu rechter Zelt selbst erjchcl«
nen, oder mzwlschcn dem bestimmten Vertre^,
ter, Or. Burger, RechtSbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt un rechtlichen ord«
nungsmäßlgen Wege einzuschreiten wissen mö-
ge, lnsbisondere, daß er sich die aus seiner
Vcrabsaamung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen yaden wird.

lcubach dcn i g . November i 9 Z l .

Z. 1672. ( ! ) N r . 776, .
Von dem k. k< Stadt? und Landl-lchcc

in Kram, wird dem Bartholomaus v. Garza?
rslli und dessen allfalllgen Erben, mütclst ge«
genwartlgen Edictes erinnert: Es habe w'.dco
denselben bei diesem Gerichte, das k. k. kral-
nerlsche Fiscalamt, in Vertretung der Reli-
gionsfondsherrschaft Landstraß, die Klage ein-
gebracht, und um Verjahrterklärung der For-
derung pr. 6yna si. aus der (^ ,1 .^ ^'lÄnoä ̂
6äo. letzten März l 7 3 I , und Itlchttgerklärunz
dleser letzteren gebeten.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Bartholomaus u. Garzarolli, diesem Gerichlc
unbekannt, und wnl er vielleicht aus den k. k.
Erdlanden ablesend ist, so hat man zu semcu
Vertheidigung, und auf seine Gefahr und Uli<
kosten den hlerortlgen Gcrichtsadvocaten, I)l-.

. Burger, als Curator bestellt, mit welchem dn
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts,Ordnung ausgeführt und emsHicden
werden wnd. Zur Verhandlung dieser Streit-
sache, ist die Tagsatzung auf den 20. Februar
z I I 2 , um 9 Uhr Vormit tags, vor dltsem
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Gerichte angeordnet worden , welches dem er-
wähnten Beklagten zudem Ende erjn.iert w>rd,
damn er allenfalls zu rechter Zeit selbst ersche«,
neu, oder mzwlschen dem bestimmten Vertre-
ter , llr. Vurger, Rechtsbchelfe an dle Hand
zu yeben, oder auch fich gelbst einen andern
Sachwalter zu bestellen, und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht«
lichen ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, daß er sich dle aus
feiner Verabsaumung entstehenden Felgen selbst
beizumessen haben wird.

Laibach den 19. November ,83 t .

Z. i 6 5 / . (3) , -Ur. i o 5 l 6 .
Von dem k. k. sseycrmark'schen Landrech,

te wird hicmlt bekannt gemacht: daß es über
Ansuchen dcr Franz 0. Negro'schen Erbs- In«
tercssenten, von der im Verlasscsctbhandlungs-
wege unterm l6 . September l . I . , auf den
12. December l. I . angeordneten öffentlichen
Feilbietung der Franz v. Negro'schm V?r-
lassesherrschaft Schönstein, und des lnkorpo-
Nltcn Gutes Forchtenegg sein Abkommen habe.

Gray am ,5. November , 8 3 i .

UVMtliche Verlautbarungen.
Z. 1674. (1) "6 Nr. 22/»b^5o35. D. ä^ i 33 l .

E d l c t.
Vom k. k. VerwIllungsamte der verein-

ten Fondsherrlchaften z^ ^nndstraß, wird hier-
mlt bekannt gemacht, daß am 1 , . December
i L Z l , Vormittags 9 Uhr, die öffentliche Pacht-
verstelgcrung der, zur Staatsherrschaft Land-
siraß gehörigen Gtrascha Wemgärten und son-
Mgen Domlnical - Gründe, auf neun nach-
nnanderfolgendc Jahre, nämlich: vom ».No-
vember i 8 3 i , bis letzten October 16^0, mit
Vorbehalt der Nansication der wohllöblichen
k. k. lllyrischen Camera! - Gefallen - Verwal-
t u n g , in l'occ» der Realitäten zu Strascha,
werde abgehalten werden, wozu nun die Pacht-
lusttgcn mit dem Beisatze eingeladen werden,
daß die Bcdingnisse läßlich in den gewöhnli-
chen Amtsstundcn hierorts eingesehen werden
können. — K. K. Verwaltungsamt Land-
ftraß am 23. November , L 3 l .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 16Ü2. ^2) . Nr. ?65

«, E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Thurn am hart wlrl

biemit bekllnnt gemacht: Es sey üder das von
Herrn Johann Kotail von Tburn am Hart, all
Curator der Johann EtangelsHen Verlahmassa
wegen einer Forderung pr. 112 ft. 12 tr. uni
Nedenverdindlichkeiten, unterm 2 i . Septembe,
zä3l hierortö eingereichte Gesuch, w die eMUti

ve Feilbietung der, dem Anton Apich gehörigen ,
der ^taatsherrschaft Landstraß, Lut, Rect. Nr . 19^
dicnsidüsen, laut SchähungsprotosoNS vom 12.
September »63», auf 3ia ft. geschätzten Hofstatt
zu Arch gennlNget, und die erste Velsteigerungs.
tagsaßung auf den 20. December »63 i , die zrrette
auf den 2Z. Jänner, und die dritte auf den 27.
Februar ,632, jedesmal Früh 10 Uhr , im Orte
der Realität mit dem Beisahe bestimmt worden,
daß diele Hofstatt, falls fie weder bei der erste«
noch zweiten Tagfatzung, um oder über d«n Schätz«
werth an Mann gebracht werden sollte, bei der
dritten auch unter demselben hintangegcben wer«
den wi ld.

hiezu werden die Kauflustigen mi t der Gnn«
- ncrung vorgeladen, daß daS SchähungSprotokoll

und die Vertaufsbedingnisse hieroltö eingesehen
werden können.

BezntSgericht Thurn am hart am 24. Oc-
tober i 9 5 l . ^ ^ ^ _ ^

Z. ,660. (2) N r . 747.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Thurn am hart wird
biemit bclannt gemacht: Gs sey über das vom
Johann I a m n i t von hafelbach, wegen einer For»
derung von io5 fi. 3 ,j2 kr. und Nedenverbindlich«
seilen, unterm ,. October d. I . , hierorts ein«
gereichte Gesuch, in die executive Feilbietung der,
dem Mathias Vehouy von Arck gehörigen, der
Staatöherlschaft Lancstraß, Lud Urb. Nr . 202
dienstbaren, und laut Schätzungsprotokolls, ääo,
2Z. August i ü 3 i , auf 2»o st. geschätzten Hofstatt
gewilUgct, und die erste Versteigerungstagfaßung
auf den i g . December l 8 3 i , die zweite auf den
23. Jänner, und die diitte auf den 27. Februar
i832, allemal Früh »o Uhr, im Orte der Reali-
tät mit dem Beisahe bestimmt worden, daß, faNZ
die Realität bei der ersten oder zweiten Tagsayung
nicht um oder über den Schähungswerth an M a n n
gebracht werden sollte, bei der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden rr i rd.

! Hiezu weiden die Kauflustigen mit der Cl-'
innerung oorgeladen, daß das Schähungsplotololl
und die Versteigerungsbedingnisse hierorts einge»

^ sehen werden tonnen.
Bezirksgericht Thurn am Hart am 23. Oc*

^ tober t ä3 i .

> H. HÜ53. (3) N r . 252,.
- E d i c t .
1 Vom Bezirks-Gerichte Rupertshof zu Neu«

fiadtl wird allgemein sund gemacht: Ss sey über
^ Ginschreiten des Matthäus Novak von Zerouz,

«psarr Obernassenfuß, 60 pi-a^. iL . October 5.
' I . , Fahl 2521, wider Franz Riuz von Verchpetsch^

»regen auS dem wirthfchaftsämtlichen Vergleiche
. vom 6. Jun i i L 3 , , Zahl 79, schuldigen 460 ss.

c. L. c., in die executive FeUbietung der gegnc«
> rischen, mit Pfandrechte belegten, der lödl. Herr«
, fcbaft Weißenstein. Lub Urb. Nr. 272, Rect. N r .
z 160, dienstbaren Mahlmühle, oder mit 45 kr. be-
, ansagten Hubtheil, im gerichtlich erhobenen Schäz«
> zungswerthe pc. 5oo ft. gewilliget, und biezu dr«l
c Veräußerungstermine, als: der »y. December
. i L 3 » , dann i o . Jänner und 9. Februar M z
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jedesmal Vormittags von 9 kis 12 Uhr, in I ' " -
co der Realttät mi t dem . Anhange anberc>umt
worden, daß, falls erwähnte Realität weder bei
der ersten noch zweitcn Tagsatzung um oder üdcr

. den SchätzungSwerth niwt veräußert werden könn»
te, solche dei dcr dritten auch unter demselben
hintangcgeden weiden roürdc.

Wovon die Kaustuftigen mit dem Bclsahe
in die Kenntniß gefegt werden, taß cie ^cläz«
zung unl) Lie dicßfälUgen Licttationödetinftnissö
rrährend den Amtsftundtn hieramts eingesehen
werden tonnen.

Bezills-Gericht NupenZhof zu Neustadt! am
L. Novembtr l83». ^

Z. I6ä i . (3) ^ Nr . 1604.
F e i l b i e t u n g s . K d i c r .

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird bekannt
gemacht: Es seye über Ansuchen tcS Ioh . Rex.
Dollenz v. Wipbach , als Bevollmächtigten dcs
ZranzBoschutti, k. f. Hauptmanns, rtegcn diesem
schuldigen 202 ft. 5 tr. ^. 5. c., die öfscutlicde
Fcilbietung der, dem Franz Boschizh von Pore-
zhe eigenthümlichen, zum Grundbuche Gut Pre.
metstein zu Wipdach, Ulb. Nr. 22^7 ci Rcct.
Nr . 5^4 eindienendcn, auf 676 ft. M - M . ge>
richtliä) abätzten 3^64 hübe, mit An- und Zu>
gchor m ^.. . Veit belegen, im Wege der Gxe-
cution tewMiget, auch sind hierzu drei Fciloie.
tungstagsatzunqen, nämlich: für den 26. Sep.
temder, 29. October und 29. November d. I . ,
jedesmal von Früh 9 diS 12 r^hr, im Orte Po.
rczhe mit dem Anbange anberaumt »roroco, daß
die Psandrealität bei dcr erst.n und zn'citcn Fei!,
hietung nur um vdcr üder dtn Scbähun»Melth,
bei der dritten aber auch unler dcmlelbcn hintan^
gegebn werden rrürte.

Demnach werden die Kaustustigcn zu erfbei^
ncn eingeladen, und können inmitt^,^ die «Lckäz»
zu-üg nebst Bcrkaufshedingnisscn hieramts täglich
einsehen^

BezillsiMicht Wipbach am 26. Jul i ,L3 i .
A n m e r k u n g . Aucb bei dcr am 2g. October

d. I , abgehaltenen ^«.uen Zcilo«cturlg isl
die Hulie nicht an Mann gedroht tro-dcn.

z. ^ . 55o. (3) uä Nr . ooäü.
E d i c t .

Von dem Bezictögericdte Wipbcich wird be«
fannt gemacht: W hal̂ e s r̂anz G r i l l , hande's«
mann zu S t . Veit, als (Zesswnär jcner Erdfcl ciits.
unfprüche, wclcks nach dem T'ote,rcß Iof ,p!)Hi id,
ciuf feine Echtrestcr Anna, verchtlichte ^ouk cnt'
fallen rrürden, r-m die Oindcrufunq und sohiniqe

' ^oderklärutti, des s i t ä5 Iahrsn abwescndcn. und
unbekannt rro dcfinol'chcn Ioftph Hrid godctcn/

Da nun zur AuffinLunq und Verkret^ng dcK
unbekannt wo besinklicdcn Joseph h t i h , Hcrr Dr.
Joseph Orel in Laibacd, aufatstelit worden ist, so
',i>ird ihm dusks bekannt qemacht, üUgleiH seine
Grl'en und sonstige Ckssionäre, mittels aegcn«
wältigen Gi'ictts linberufen, daß sie binnen (Zi<
>iem Jahre vor diesem Bezuksacrichte so gcwiß er»
steinen, und sich Icgitimircn sollen, als widrigens
gedachter Joseph h r i b , für tott el f lärt , und das
zu dessen Gunsten auf dem väteiliä? Johann Hrid'«
schm Reale versichelte Erbtheil pr. 5o5fi . , den

sich meldenden bekcmntcn lZrdcn, oder deren Rech«
te Uebechabern eingcantsrortet werden würde.

Bezirksgericht Wipdach am 29. November
,63 l .

Z . 1680. (1)

L. P a t e r n 0 l l i in Laibach , am
Hauptplahe, N r . 8 , empfiehlt sich m»t ge-
siampelttn W a n d - , T a s c h e n - , H a u s -
und S chrel bka len d e r n für ^ 6 I 2 , so wie
mit A lmanachen und Taschenbüchern
in Auswahl und zu billigst gesetzten Preisen;
auch tmt gebundenen I u g e n d sch r l f t e n ,
G e b e t - und S t a m m b ü c h e r n , d a n n V l -
s i r t k a r t c n , K u nstbi l l e t t c n , B r i e f p a -
p i e r m i t V i g n e t t e n , B i l d e r der
H e i l i g e n und W e l t l i c h e n , schwarz
und c o l o r i r t ; A t l a s s e n ; k a n d - und
P 0 stk a r t e >i; M a h l c rle' t nw a n d , Zelch-
n u n g s - N e q u l s i t e n ; Mufikpapicr und,
Musikalicn, worunter besonders die belieb-
testen Co mp0 s i t i 0 ne n von S t rau ß und
M o r e l l p , zu haben'sind; dann Charte dcr
D i ö z e s La ibach , gezeichnet von M a s -
kon , und in Kupfer gestochen, 16Z1, 2 si.
1d0nl8on ällaäun, Nürnberg, drosch. Z6 k-r̂
1^0 <^^Ol-a 6 i ^»1« r n ät,Ä 8 l o i ^ »^ V o l ^ n i i

mit Kupfern, bvosch., Cremona, 1627, 10 st.
I l ' I^ulro cji, Xo t . xo !>n« i» 26 Vol. brosch.
V^iie/.i«^ 12 l l . — ä c I n n i ä ^ ?i-o^'mn3snlll^
la IlMQl!.iNi,5, mit deutschenAnmcrkungen, Wien,
drosch., I o kr. — I ' . I ' . ^ t l i , ^«mo^c i i^
1L29, brosch., Leipzig, 26 kr. — M a f f c i ,
italienisches Lesebuch für Anfänger, Münche«,
brosch. 1 st. ^3 kr. — M e t c l k o , Lehrge-
bäude der slowenischen Sprache, Laibach, 1625,
2 st. —> L i n h ^ r d t , Versuch einer Geschich-
te von K ram, Laibach, 178L, stnfgcbundm,
6 fi. Zo kr. — D a l 0 ya n 0 , auserlesene
Predigten, übersetzt oon Kollmann, 6 bro?
schirte Bandchen, Grätz, i 63o , 5 ss. 3o kr.
— M i l d e , die Erziehungökund?, im Auszu-
ge, 1629, 2 Theile, W len , 2 fi. — M i l -
l o t , allgemeine Weltgeschichte Mtt Kupfern,
Wt tn , i 8 i 3 , in ic) sielfgebundmcn Banden,
i 5 st. — S> ha ksp ca re ' s sammtliclx drama-
tische Werke, W ien , 1826, in 43 broschirte,,
Bandchen, 7 fi. 12 kr. — W i e l a n d ' s
Werke mit Kupfern in /F Banden, W i e n ,

Z0 si.
Ausserdem empfiehlt er sich mit allcn neu-

en literarischen Pruducten, und mit einem
wohlassortirten Lager aller früher erschienenen
Werke, besonders religiösen Inhaltes, und
übernimmt Pranumerationeir und Subscript
tionen auf all? tm I n « und Auslande erschei-
nenden erlaubten Rova.


